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Informationen aus dem ZVCH – 
Informations de la FECH

jährige Hennessy S (Hotline-Matcho AA-Gold-
stein), aus der Zucht und im Besitz von Gise-
la Suter. 
Er wurde genauso angenommen wie der vier-
jährige, noch deutlich in der Entwicklung ste-
hende Chininjo (Chin Champ-Caretino-Landy-
killer XX), der von Françoise Zumkehr aus 
Interlaken gezogen wurde. Der ebenfalls vier-
jährige, reine Angloaraber Cestuy la de 
l’Esques (King Size AA – Ultan AA – Le Gregol 
AA), in Frankreich gezogen und im Besitz von 
Andy Gygax, Brittnau, präsentierte sich als 
schickes, modernes Sportpferd, das sich zur 
Veredlung bestens empfohlen hat. Diese drei 
Junghengste sind provisorisch gekört und 
müssen fünfjährig noch die geforderte Eigen-
leistung erbringen. Definitiv gekört wurde der 
sechsjährige Springhengst Candinas (Catoki-
Cantus-Calvados II), der im Besitz seiner 
Züchterin Sonja Zeiger-Inauen, Pfäffikon, 
steht. Er weist bereits Klassierungen in M-Prü-
fungen auf und stellte auch in Avenches seine 
hervorragende Springmanier unter Beweis.

Einen ausführlichen Text über die Hengst-
körung sowie einen Bericht zu einem Vortrag 
mit Podiumsdiskussion zum Thema «Hengst-
haltung in der Schweiz» finden Sie auf 
www.swisshorse.ch.

Körung 2016

Ein neues, interessantes  
Hengste-Quartett

Sechs Hengste waren zur Körung 2016 zuge-
lassen, zwei wurden nach der tierärztlichen 
Untersuchung zurückgezogen. Den verblei-
benden Anwärtern attestierte Paul Schmalz 
von der Körkommission beste Qualität: 
«Ausserdem waren alle vier Hengste gut vor-
bereitet und wurden beim Vorführen, Frei-
springen und auch unter dem Sattel sehr gut 
präsentiert.» Von Typ und Veranlagung her 
könnte das Vererber-Quartett nicht unter-
schiedlicher sein, mit ihren interessanten 
Pedigrees sind sie jedoch alle eine Bereiche-
rung für die Sportpferdezucht.
Der einzige Dressurhengst im kleinen Feld war 
der imposante, in der Schweiz gezogene, drei-

Hennessy S (Hotline-Matcho AA-Goldstein).

Chininjo (Chin Champ-Caretino-Ladykiller XX). Cestuy la de l’Esques (King Size AA – Ultan AA – Le Gregol AA).

Candinas (Catoki-Cantus-Calvados II).
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Approbation des étalons 2016

Un intéressant nouveau quartet 
d’étalons

Six étalons ont été admis à l’approbation des 
étalons 2016, dont deux ont été retirés après 
les examens vétérinaires. Paul Schmalz de la 
commission d’approbation a qualifié les can-
didats restants de très bonne qualité: «Tous 
les quatre étaient en outre très bien préparés, 
et se sont très bien présentés tant à la main 
qu’au saut en liberté et sous la selle.» Les 
quatre étalons ne pourraient pas être plus dif-
férents, tant par leur type que par leurs capa-
cités sportives, leur pédigrée à tous est pour-
tant un apport très précieux pour l’élevage de 
chevaux de sport. 
Le seul étalon de dressage du lot est le  
très imposant Hennessy S (Hotline – Matcho 
AA – Goldstein), étalon suisse de trois ans issu 
de l’élevage de Gisela Suter qui en est aussi 
la propriétaire. 
L’étalon de quatre ans, encore en pleine crois-
sance, Chininjo (Chin Champ – Caretino – Lan-
dykiller XX) a été approuvé également, il a été 
élevé par Françoise Zumkehr de Interlaken. 
Agé de quatre ans également, le pur anglo-
arabe Cestuy la de l’Esques (King Size AA – 
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Junge CH-Sportpferde begeistern 
Spitzenreiter und Zuchtexperten

Bertram Allen, Olivier Philippaerts und Harrie 
Smolders hätten die Siegerin der ZVCH-Prü-
fung mit Pferdewechsel gerne im Stall und 
der Holsteiner Zuchtleiter attestierte den bes-
ten Dreijährigen am Superfinale viel Potential: 
Die Nachwuchspferde aus CH-Zucht brillier-
ten am CHI Genf. 
Die Dichte an Zuchtexperten am CHI Genf 
war wohl noch nie so hoch wie in diesem 
Jahr: Im Publikum waren rund 100 Delegier-
te von Zuchtverbänden aus aller Welt, die 
zum Jahrestreffen der WBFSH angereist 
waren, das der ZVCH organisierte. Entspre-
chend standen die zwei Prüfungen für CH-
Nachwuchspferde in den voll besetzten 
Palexpo-Hallen unter besonderer Beobach-
tung. Dabei zeigte sich sehr eindrücklich, 
dass sich die CH-Sportpferdezucht nicht zu 
verstecken braucht. 

Viel Lob für Targa athletic CH 
Nach der ZVCH-Prüfung mit Reiterwechsel 
für drei 7-jährige CH-Pferde waren sich die 
Spitzenreiter Bertram Allen, Olivier Philippa-
erts und Harrie Smolders einig: Die sportliche 
CH-Stute Targa athletic CH (Toulon × Caro-
lus), die Siegerin der Prämienzuchtstuten-
schau 2012, hätten sie gerne in ihrem Stall. 
«Ein sehr vorsichtiges Pferd mit viel Drive, 
das den Sprung sucht. Ich denke, sie hat eine 
grosse Zukunft», sagte Smolders nach sei-
nem fehlerfreien Ritt auf der Braunen, die von 
Martin Bannwart gezogen wurde. «Sie ist 
mutig, gut zu reiten und bringt alles mit, was 

Targa athletic CH (v. Toulon), im Bild unter Harrie Smolders (NED), gewann die ZVCH-Prüfung für 7-jährige 
CH-Pferde.

Bertram Allen (IRL) zeigte sich beeindruckt vom Springvermögen des ZVCH-gekörten Hengstes Adinus CH  
(v. Padinus).
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Unter Olivier Philippaerts (BEL) verzeichnete Evelyne Bussmanns Danais d’Aveline CH einen Abwurf.

Ultan AA – Le Gregol AA), élevé en France et 
propriété de Andy Gygax, Brittnau, s’est pré-
senté en cheval de sport chic, moderne et se 
prêtant à merveille en tant qu’étalon d’anoblis-
sement. Ces trois jeunes étalons sont approu-
vés provisoirement, et devront encore appor-
ter les performances sportives nécessaires à 
l’âge de cinq ans. L’étalon de saut de six ans 
Candinas (Catoki – Cantus – Calvados II) est 
approuvé définitivement, sa propriétaire est 
son éleveuse, Sonja Zeiger-Inauen de Pfäffi-
kon. Il a déjà des classements au niveau M, et 
il a une fois de plus prouvé ses excellentes 
aptitudes au saut à Avenches. 

Vous trouverez un rapport complet concernant 
l’approbation, ainsi que sur la table ronde avec 
thème «Détention d’étalons en Suisse» sur 
www.swisshorse.ch
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Datum/Date Ort/Lieu Nennschluss 
Délai d’inscription Veranstaltung Manifestation

26.02.2017 * Bern Hengstvorführung NPZ Présentation des étalons CEN

08.04.2017 Delémont Verkaufsvorführung Présentation vente

13.04.2017 Wangen a. A. Mitgliederversammlung Assemblée générale des membres

Juni / Juin * Bern Verkaufswoche Semaine de vente

22.07.2017 Avenches CH-Prämienzuchtstutenschau Concours des juments sélectionnées CH

03.–06.08.2017 Ermelo FEI World Breeding Dressage / Championships for Young Horses FEI World Breeding Dressage / Championships for Young Horses

August / Août 2017 Müntschemier Qualifikation für die Zuchtweltmeisterschaften in Lanaken Qualifications pour le Championnat du monde d’élevage à Lanaken

n.z.b. * n.z.b. * Sportfohlen-Auktion VSS Vente aux enchères de poulains de sport ACSS

15.–17.09.2017 Avenches 21.08.2016 Schweizer Meisterschaft der CH-Sportpferde Championnat Suisse des chevaux de sport CH

17.09.2017 Avenches Fohlenchampionat Championnat des poulains

21.–24.09.2017 Lanaken FEI World Breeding Jumping Championships for Young Horses FEI World Breeding Jumping Championships for Young Horses

23.09.2017 Sursee Stadthalle Sportfohlen-Auktion Vente aux enchères de poulains de sport

Oktober/Octobre * n.z.b. Verkaufsvorführung Présentation vente

19.-22.10.2017 Lion d’Angers FEI World Breeding Eventing Championships for Young Horses FEI World Breeding Eventing Championships for Young Horses

n.z.b. * n.z.b. * Swiss Breed Classic Swiss Breed Classic

09.–11.11.2017 Avenches Hengstkörung Approbation des étalons

07.–10.12.2017 Genève CHI / Final Swiss Breed Classic CHI / Finale Swiss Breed Classic

* provisorisch oder noch nicht bestätigt / provisoirement ou non encore confirmé

ein gutes Sportpferd braucht», meinte Bert-
ram Allen, dem ebenso wie Olivier Philippa-
erts eine fehlerfrei Runde der Stute gelang. 
Dabei fielen die zwei anderen Pferde kein 
bisschen ab und erhielten ebenfalls viel Lob. 
In den drei Runden mit den fremden Reitern 
blieb Adinus CH (v. Padinus × Irac de l’lle) 
ohne einen einzigen Abwurf. Mit Philippaerts 
im Sattel kassierte er allerdings zwei Zeit-
strafpunkte. Ihm gefiel der von Daniel Frank 
gezogene, ZVCH-gekörte Hengst gut: «Er ist 
sehr gut am Sprung und hat definitiv Poten-
tial für mehr.» 
Tadellos zeigte sich auch Danaïs d’Aveline 
(Diarado × Drosselklang II), die von Evelyne 
Bussmann gezogen wurde. Es war Pech, 
dass ihr erster Reiter, Olivier Philippaerts, eine 
Distanz nicht richtig erwischte und eine Stan-
ge in den Sand fiel. Dabei attestierte Harrie 
Smolders der Stute, mit der er mühelos feh-
lerfrei blieb, viel Qualität: «Sie passt sehr gut 
auf am Sprung und ist leicht zu reiten.» 

Reservist gewinnt Superfinal SBC 
Der 1,76 Meter grosse Castello F (Coeur de 
Nobless M – Chameur – Romino), im Besitz 
der Züchterfamilie Fischer aus Grosswangen, 
schwang im Superfinal der Swiss Breed Clas-
sic obenauf. Dabei war er als Neunter der 
Qualifikation erst nach einer Absage in den 
Final nachgerückt. Seine Gelassenheit kam 
ihm im Trubel der Palexpo-Hallen sehr zugu-
te: er meisterte seine Aufgabe souverän. Die 
Experten, der Holsteiner Zuchtleiter Dr. Tho-
mas Nissen sowie der französische Zuchtex-

Der Sieger des Superfinals Swiss Breed Classic heisst Castello F (v. Coeur de Nobless M) – mit Thomas Nissen, 
Jacques Misteli, Michel Dahn, der Züchterfamilie Fischer und Philippe Horisberger.
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perte Jacques Misteli, vergaben Castello F 
die höchsten Noten des Abends, für sein 
Vermögen zückte Nissen sogar eine 10: «Er 
war sehr überzeugend.» 
Nur 1,5 Punkte dahinter klassierte sich Ura-
gan des Baumes (Corassini v. Gurbrü – Land-
juwel St. Hubert – Zeoliet), der von Brigitte 
und Marc Jäggi-Stauffer aus Lignières gezo-
gen wurde. Der dritte Rang ging an Kangaro 
(Karondo v. Schlösslihof – Granit – Wiener-
wald), der Willi Honold aus Amriswil gehört, 
der ihn auch gezogen hat. 
Der Holsteiner Zuchtleiter Dr. Thomas Nissen 
zeigte sich beeindruckt von den Leistungen 

der besten Schweizer dreijährigen Spring-
pferde: «Es hat Spass gemacht, diese Pferde 
zu beurteilen, und es waren ein paar mit sehr 
viel Potential dabei.» 

Ausführliche Berichte über die ZVCH-Prü-
fung und den Superfinal SBC am CHI Genf 
sowie über das WBFSH-Jahrestreffen lesen 
Sie auf der Webseite www.swisshorse.ch.

� Angelika Nido




